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 Vorwort 

Geschätzte Feuerwehrkameradinnen & Ka-
meraden, liebe Moosbacher.

Das Jahr 2020 wird uns wohl noch lange in 
Erinnerung bleiben. Die Covid-19 Pandemie 
hat auch über das Feuerwehrwesen in Ös-
terreich und über die Grenzen hinaus ihren 
Schatten geworfen. Abgesagte Lehrgän-
ge, Schulungen, Feste und eingeschränk-
te Übungen waren das Resultat. Trotzdem 
konnte die Feuerwehr Moosbach die Zeit 
zwischen den Lockdowns für die Ausbil-
dung nutzen und diverse Projekte umsetzen 
und auch neue Projekte in Angriff nehmen. 

Trotz der schwierigen Bedingungen konnten 
wir im Jahr 2020 über 6.800 ehrenamtliche 
Stunden leisten und 18 Einsätze bewältigen. 
Leider kam es sehr oft vor, dass Lehrgänge und 
Übungen kurzfristig abgesagt werden mussten. 
Trotzdem bin ich froh, dass wir einige Ausbil-
dungen durchführen konnten. Außerdem durf-
ten viele junge Kammeraden Lehrgänge an 
der Landesfeuerwehrschule in Linz besuchen.  

Ein Meilenstein war das Projekt MTF „Mann-
schafttransportfahrzeug“ das mit 31.Jänner 
2020 in Dienst gestellt wurde und uns be-
reits bei zahlreichen Einsätzen und Transpor-
ten eine große Unterstützung war. Besonders 
stolz sind wir auf den Aufbau des Fahrzeuges. 
Es wurde von den Kameraden der Feuerwehr 
Moosbach zu 100% selbst geplant und mit mehr 
als 400 Stunden auch selbst aufgebaut. So 
konnten mehr als 10.000 Euro an Kosten einge-
spart werden. Aber überzeugen sie sich selbst 
in den nächsten Seiten über das Resultat.  

Besonders wichtig war auch der Umbau an 
unserem Feuerwehrhaus. So konnten im letz-
ten Jahr eine Vielzahl an nötigen Veränderun-

gen durchgeführt werden. 
Danke an die Kameraden 
die sich dafür hunderte 
Stunden Zeit nahmen.
Die Beschaffung eines 
neuen Einsatzfahrzeuges 
ist etwas Besonderes. Soll 
es doch für eine Vielzahl 
von Aufgabenbereiche 
gerüstet sein und bestimmte Einsatzzwecke 
erfüllen. Bereits seit April letzten Jahres 
arbeitet ein 12köpfiges Team an den Vorbe-
reitungen für das TLFA-4000 „Tanklöschfahr-
zeug“. Wir können uns jetzt schon auf das Re-
sultat, voraussichtlich im Juni 2021, freuen. 

Ohne Jugend gibt es keine Zukunft, genau so 
trifft es auf die Feuerwehr zu. Hätten unsere 
Kameraden allen voran E-HBI Josef Reiseder 
und E-HBM Kritzinger Andreas vor 30 Jahren 
nicht den Grundstein für eine Jugendgruppe in 
Moosbach gelegt, hätten wir vermutlich keine 
so starke Mannschaft wie wir sie heute haben. 
Um so trauriger ist es, dass gerade die Jugend-
gruppe am stärksten unter den Maßnahmen 
im Jahr 2020 leiden musste. Keine Bewerbe, 
keine Übungen, kein Jugendlager aber trotz-
dem haben sie es geschafft die Wissenstest-
abzeichen zu erlangen. Für diese Leistungen 
unter den erschwerten Bedingungen können 
wir nur stolz auf unsere Jugendgruppe sein.  

Feste, Veranstaltungen und kameradschaft-
liche Treffen waren im Jahr 2020 wohl Man-
gelware. Aber was die FF. Moosbach bewiesen 
hat, dass auch unter erschwerten Bedingun-
gen die Freundschaft und die Kameradschaft 
hält.
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Einen großen Dank gilt unserer Gemeinde 
und unserem Bürgermeister Ing. Johann 
Scharf mit seinem Team für die großarti-
ge Zusammenarbeit und Unterstützung bei 
der Umsetzung unserer Projekte.  Danke 
auch an unsere Freunde der Musikkapel-
le, sowie den anderen örtlichen Vereinen. 

Unseren Bürgermeister Ing. Johann Scharf 
darf ich nochmals einen besonderen Dank 
aussprechen. Die Feuerwehr ist stolz dar-
auf, dich lieber Hans als unseren Bürger-
meister gehabt zu haben und wir wünschen 
Dir in deiner Bürgermeisterpension alles 
Gute und viel Gesundheit. Unserem zu-
künftigen Bürgermeister Josef Reiseder 
wünsche ich an dieser Stelle alles Gute 
und freue mich auf die Zusammenarbeit.  

Zum Abschluss darf ich mich bei meinem 
Kommando und meiner Mannschaft und de-
ren Familien für die gute Zusammenarbeit, 
die Kameradschaft und Freundschaft be-
danken.

Euer Kommandant 
HBI Burgstaller Christian
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Bericht des Altbürgermeisters

Mit dem Jahresbericht 2020, den wir nun 
in Händen halten, informiert uns die FF 
Moosbach über ihre umfangreiche Tätig-
keit, die sie im abgelaufenen Jahr ehren-
amtlich und rund um die Uhr für unsere Be-
völkerung in Notsituationen geleistet hat. 

Das letzte Jahr war auch für die FF Moos-
bach von der Corona-Krise gekenn-
zeichnet – es waren weniger Einsätze zu 
leisten und leider mussten auch traditio-
nelle FF-Veranstaltungen abgesagt werden.  

Zur Unterstützung für erfolgreiche Einsät-
ze hat die Gemeinde in Zusammenarbeit 
mit dem Kommando der FF Moosbach in 
eine zeitgemäße Ausrüstung investiert. An-
geführt seien hier nur das neue digitale 
Funksystem, Umbau des Feuerwehrhauses, 
Ankauf eines Mannschaftstransporters, Um-
setzung des Digitalen-Katastrophen-Planes 
(DIGIKAT) usw.
 
Wie im Jahr 2019 vom Gemeinderat be-
schlossen, wurde im Jahr 2020 der Ankauf 
eines neuen TLF 4000 vertraglich mit der 
Fa. Rosenbauer abgeschlossen. Ausgeliefert 
wird das Fahrzeug im Juni 2021.Danke beim 
Kdt. HBI Burgstaller Christian, dem Kom-
mando und der Projekt-Gruppe von FF-Mit-
gliedern für die vielen guten Ideen und die 
zahlreichen Besprechungen mit der Fa. Ro-
senbauer, wodurch eine optimale Fahrzeug-
ausrüstung umgesetzt werden kann.
 
Was die finanziellen Möglichkeiten unserer 
Gemeinde betrifft, wäre ohne die große fi-
nanzielle Eigenbeteiligung und der vielen 

freiwillig geleiste-
ten Arbeitsstunden 
der Freiwilligen 
Feuerwehr manche 
Anschaffung nicht 
möglich gewesen. 
Danke hierfür! 
 
Durch die gute Zusammenarbeit zwi-
schen den Funktionären der Freiwilli-
gen Feuerwehr und dem Gemeinderat 
konnte in den 23 Jahren meiner Bürger-
meistertätigkeit viel umgesetzt werden. 

Stellvertretend möchte ich mich bei den 
in dieser Zeit tätigen Kommandanten – Eh-
renkdt. HBI Sepp Reiseder, Ehrenkdt. HBI 
Gerhart Thaller und Kdt. HBI Christian Burg-
steller – bedanken, dass sie mich in diesen 
Jahren als Bürgermeister so vorbildlich un-
terstützt haben und bei Investitionen immer 
ein Konsens erreicht werden konnte.

Für das neue Jahr 2021 wünsche ich erfolg-
reiche unfallfreie Einsätze und beste Kame-
radschaft.
 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.

Hans Scharf
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Bericht des Schriftführers
Auf den nachfolgenden Seiten findet ihr Statistiken und Berichte über 
Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Moosbach im Jahr 2020.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
OAW Gerald Badegruber
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Einsätze
 

Im Jahr 2020 wurden wir zu 17 Einsätzen alarmiert.  
Auszugsweise die sechs Größten.

25.01.2020 - Dietraching 
Verkehrsunfall mit eingeklemm-
ter Person.

11.02.2020 - Hainschwang 
Sturmschaden

18.03.2020 - Schacha
Aufräumarbeiten nach Ver-
kehrsunfall
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Einsätze
 

Im Jahr 2020 wurden wir zu 17 Einsätzen alarmiert.  
Auszugsweise die sechs Größten.

02.04.2020 - Schacha
Retten von Menschen in Notlage

26.12.2020 - Reisedt 
Gasaustritt

30.12.2020 - Waasen
Aufräumarbeiten nach Ver-

kehrsunfall
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Bericht des Jugendbetreuers

Das Ausbildungs- und Bewerbsjahr 2020 starteten wir am 10.01. mit der ers-
ten Gruppenarbeit zur Vorbereitung für die Erprobung und den alljährlichen 
Wissenstest.
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Bericht der Aktiv- Bewerbsgruppe

Das Bewerbsjahr 2020 fing mit der ersten Übung am 07.02.2020 an!

Danach wurden noch 2 Übungen durchgeführt, bis das Coronavirus auch Öster-
reich erreichte. Das Trainieren wurde seitens Landesverband bis auf weiteres 
untersagt. Wir waren optimistisch das es noch was werden könnte in diesem 
Jahr. Leider wurden wir später eines Besseren belehrt und die Saison wurde 
vollkommen abgesagt, zum Leid aller Beteiligten!

Nach der Sommerpause bzw. nach dem THL wollten wir wieder starten, leider kam dann
wieder das Virus dazwischen. Deshalb war das Jahr 2020 ein sehr ruhiges 
Jahr, Bewerbsmäßig, aber mit der Hoffnung dass es 2021 wieder besser wird. 

Insgesamt hatten wir 3 Übungen mit 31,5 Std. Zeitaufwand

Mit kameradschaftlichen Grüßen
HBM Schrotzhammer Christian
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Bericht des Atemschutzwartes
Geschätzte Kameradinnen und 
Kameraden,

in meinem dritten Jahr als 
Atemschutzwart hat sich das 
Atemschutzwesen aufgrund der 
COVID-19 Pandemie gegenüber 
dem Vorjahr verringert. Im Jahr 

2020 gab es keine Abzeichen und zum Glück 
hatten wir auch keinen Einsatz. Übungen und 
sonstige Veranstaltungen fanden nur unter 
Einhaltung besonderer Maßnahmen statt.

Das Jahr 2020 begann am 04. Jänner mit der 
jährlichen Geräteüberprüfung in Mauerkir-
chen, diese bestanden unsere sechs Atem-
schutzgeräte mit Bravur.
Weiter ging es dann am 29. Februar mit einer 
großen Atemschutzübung in Weng, das The-
ma war „Brand Wohnhaus“ mit verschiede-
nen Stationen. Bei dieser großen Übung hat-
ten wir unsere sechs Atemschutzgeräte im 
Einsatz. Einen großen Dank für die geleistete 
Arbeit.
Am 03. März fand unsere jährliche Atem-
schutzwartebesprechung in Mauerkirchen 
statt, an der Reinhard Mertelseder und Mi-
chael Thaller teilnahmen.
Am 05. März fand für den Atemschutz der 
Feuerwehr Moosbach das Highlight des Jah-
res statt. An diesem Tag hatten wir unsere 
große Monatsübung zum Thema Brand ei-
nes Wohnhauses mit anschließendem KFZ-
Brand. Bei dieser Übung wurden wir von der 
FF Pfendhub mit dem KDO und dem LF und 
der FF Burgkirchen mit dem LFB tatkräftig 
unterstützt. Von unserer Feuerwehr wurden 
zwei Atemschutztrupps und ein Reservetrupp 
bereitgestellt. An diesem Tag waren insge-
samt fünf Atemschutztrupps im Einsatz, die 
Gesamtmannschaftsstärke betrug 57, sechs 
Personen wurden aus einem Wohnhaus mit 
realem Brand gerettet und anschließend kam 
es zu einem KFZ-Brand. Eine Atemschutzsam-

melstelle und eine Einsatzleitstelle waren 
ebenfalls vorhanden. 
Ich möchte mich bei allen Kameradinnen 
und Kameraden sowie den Gastfeuerweh-
ren recht herzlich für diese tolle Übung be-
danken.
Weiter ging es aufgrund der COVID-19 Pan-
demie erst wieder mit unserem Finnentest 
am 04. Juni. Diesem stellten sich neun 
Atemschutzträger. Folgende Personen be-
standen diesen bei sommerlichen Tempe-
raturen mit Bravur: Gerhart Thaller, Chris-
tian Burgstaller, Karl Tischlinger, Florian 
Tischlinger, Florian Hanak, Peter Pointin-
ger, Herbert Wagner, Florian Fürtbauer und 
Simon Moser.
Nach längerer Pause fand im Anschluss wie-
der unsere Monatsübung statt. Nach dieser 
Übung gab es eine Gulaschsuppe.
Der zweite Teil des Finnentestes war am 
06. Juni. Auch dieser wurde von sieben 
Atemschutzträgern erfolgreich gemeistert. 
Folgende Träger nahmen teil: Katharina 
Sellmeier, Stefan Kremser, Armin Pointin-
ger, Lorenz Hofmann, Christoph Daxecker, 
Richard Öller und Michael Thaller. Nach 
diesem Test gab es wie jedes Jahr Ripperl 
vom Lettner.
Besonders freut es mich, dass heuer drei 
neue Atemschutzträger/Anwärter – Florian 
Tischlinger, Florian Hanak und Christoph 
Daxecker – teilnahmen um uns im Einsatz-
fall tatkräftig zu unterstützen. Ich wün-
sche euch viel Glück und Freude bei eurer 
neuen wichtigen Funktion.
An dieser Stelle darf ich mich bei allen Hel-
fern die mich jedes Jahr beim Finnentest 
unterstützen bedanken.
Am 24. Juli absolvierte Florian Tischlinger 
die Atemschutzuntersuchung im Revital 
Aspach, diese bestand er ohne Probleme.
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Ebenso freut es mich, dass wir am 25. Juli unse-
ren Atemschutzraum komplett neu möblieren 
konnten, wir bekamen einen Handtuchtrockner 
sowie eine Waschmaschine und einen Trockner. 
Dafür möchte ich mich bei Peter Pointinger bzw. 
dem Unternehmen Pointinger kochen & wohnen 
für das Sponsern der Möbel sowie der Montage 
bedanken. Ebenso einen herzlichen Dank der 
Firma Priller.
Am 06. August fand eine weitere Monatsübung 
zum Thema „technischer Einsatz“ statt. Bei die-
ser Übung mussten wir eine Person aus einem 
Mähdrescher befreien und eine weitere Person 
unter schwerer Last retten. Anschließend wur-
den wir zu einem Brand in einer Kfz-Werkstatt 
alarmiert. Bei diesem Übungsszenario waren 
sechs Atemschutzträger im Einsatz.
Eine Monatsübung mit einem Verkehrsunfall und 
einer Übungsalarmierung zum Thema „Brand ei-
nes landwirtschaftlichen Objektes“ fand am 03. 
September statt. Bei dieser Übung waren drei 
Atemschutzträger im Einsatz.
Am 03. Oktober fand unsere große Herbstübung 
mit Brandeinsatz/Gärgasunfall statt, diese 
Übung wurde von drei Atemschutzträgern groß-
artig gemeistert. Einen herzlichen Dank an die 
Übungsleitung für die großartige Ausarbeitung 
dieser Übung.
Vom 27. Oktober bis 30. Oktober stellte sich 
Florian Tischlinger dem Atemschutzlehrgang in 
der Feuerwehrschule in Linz und meisterte die-
sen vorbildlich. Herzliche Gratulation zu dieser 
tollen Leistung und viel Glück in deiner Atem-
schutzkarriere.
Am 27. Oktober begannen die Übungen für das 
Atemschutzleistungsabzeichen in Silber. Die Ab-
nahme im November wurde leider aufgrund von 
COVID-19 abgesagt, somit war es die einzige 
Übung für dieses Abzeichen. Diesem Abzeichen 
hätten sich Peter Pointinger, Herbert Wagner 
und Michael Thaller gestellt.
Florian Hanak, Christoph Daxecker und Patrick 
Ginzinger unterzogen sich der Atemschutzun-
tersuchung am 30. Oktober.

Nachstehend möchte ich noch alle neu ange-
schafften Gerätschaften für den Atemschutz 

anführen: Im Jahr 2020 kauften wir drei neue 
Helme, drei Brandschutzbekleidungen der Stu-
fe 2 und drei neue Einsatzstiefel. Unser Atem-
schutzraum wurde neu möbliert, wir bekamen 
einen Handtuchheizkörper für die Masken und 
die Handschuhe, sowie eine Waschmaschine 
und einen Trockner für die Reinigung. Ebenso 
wurden 50 neue Holzkeile für die Atemschutz-
träger angefertigt.

Heuer bekamen wir endlich wieder einen neuen 
Atemschutzträger dazu. Es freut mich, dass wir 
keinen Atemschutzträger verloren haben. So-
mit starten wir ins Jahr 2021 mit 15 tauglichen 
Atemschutzträgern. Ebenso erfreulich ist es, 
dass zwei weitere Personen die Untersuchung 
und den Finnentest erfolgreich absolvierten. Ih-
nen fehlt nur noch der Atemschutzlehrgang.

Im Jahr 2020 betrug der Gesamtstundenauf-
wand für den Atemschutz 324 Stunden. Das ist 
eine beachtliche Stundenanzahl trotz COVID-19.

An dieser Stelle möchte ich noch an alle Atem-
schutzträger sowie Kameradinnen und Kamera-
den appellieren, dass auch im neuen Jahr die 
Gerätschaften sorgfältig und ordnungsgemäß 
verwendet werden. Sollte es Probleme mit Ge-
räten oder dergleichen geben, bitte ich euch 
umgehend mit mir Kontakt aufzunehmen.

Abschließend möchte ich mich nochmal bei al-
len Kameradinnen und Kameraden – allen vor-
an bei Katharina Sellmeier – für die tatkräftige 
Unterstützung im Jahr 2020 bedanken.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

HBM Michael Thaller, Atemschutzwart
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Bericht des Ausbildungsleiters
Die Feuerwehr Moosbach kann trotz der geltenden Covid19 Maßnahmen auf 
ein ereignisreiches Ausbildungsjahr 2020 zurückblicken. In den 14 besuchten 
Lehrgängen an der Landesfeuerwehrschule und an Bezirkslehrgängen, sowie 
bei 13 durchgeführten Übungen bei uns in der Feuerwehr, wurden unsere Ka-
meradinnen und Kameraden wieder auf den aktuellen Lehr- und Wissensstand 
gebracht.

Datum Übungsart Teilnehmer 
anzahl

Gesamt [h]

03.01. Löschteichüberprüfen 10 50
09.01 Einschulung MTF und 

Planspiele
20 50

06.02. Absichern/ Sichern 20 70
29.02. Atemschutzübung Weng 10 45
05.03. Brand Wohnhaus 28 112
15.05. Saugleitung 6 20
04.06 Einschulung Lüfter und 

Forstunfall
26 52

09.07. Vorführung Weber Ret-
tungstool

21 74

23.07. Vorführung Lucas Ret-
tungstool

10 35

06.08. Brand und Technischer 
Einsatz Landwirtschaft-
liches Objekt 

21 74

03.09. Verkehrsregelung und 
Brand Landwirtschaft-
liches Objekt

20 60

25.09. Schulräumungsübung 5 25
03.10. Herbstübung 19 105
28.12 Löschteichüberprüfen 5 28

Ø Teilnehmer / 
Gesamtstunden

17 800 h

1.	 Monatsübungen / Sonderübungen 2020
Aufgrund des speziellen Ausbildungsjahres geschuldet wegen durch die COVID-Maßnahmen-
verordnungen, wurden Übungen unter anderem in reduzierter Form abgehalten. Ebenfalls 
wurden einige Übungen abgesagt. 
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Atemschutzübung Weng

Übung Brand Wohnhaus

Vorführung Weber Multitool

Monatsübung August
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Monatsübung 

Monatsübung

Herbstübung
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2.	 Leistungsabzeichen 2020 

Technische Hilfeleistungsabzeichen (THL) 

Mit insgesamt 260 Stunden Vorbereitung konnte die Feuerwehr Moosbach wieder in allen drei 
Stufen des THL ihr Können unter Beweis stellen. Umso freut es uns, dass wir bei diesem Leis-
tungsabzeichen, aufgrund auch der erschwerten COVID-Übungsbedingungen, folgende Leistun-
gen erzielt wurden:

3.	 Feuerwehr Jugend Leistungsabzeichen Gold (FJLA Gold).

Am Samstag, 19. September 2020 wurde die Abnahme um das Feuerwehrjugendleistungsab-
zeichen in der höchsten Stufe Gold im Feuerwehrhaus Feldkirchen bei Mattighofen abgehalten.
Nach einer mehrmonatigen Vorbereitung konnte sich Jonas Tischlinger mit einer vorzüglichen 

Leistung das begehrte Abzeichen erarbeiten. 
Bei insgesamt sechs Stationen mussten dabei 
die Teilnehmer ihr Wissen rund um das Feu-
erwehrwesen in theoretischer, aber auch in 
praktischer Hinsicht beweisen.
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Bericht des Gerätewarts
Als erstes möchte ich mich bei allen Kameraden bedanken die mir das gan-
ze Jahr zur Seite gestanden haben, ein besonders großer Dank gilt jenen 
die mir bei der Inventur am 28.12.2020 geholfen haben.

Nun eine kurze Zusammenfassung über den Bereich der Geräte vom ver-
gangenen Jahr.

Überblick der angekauften Geräte:
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Indienststellung MTF

Im Jänner 2020 konnten wir endlich das langersehnte MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) 
in Dienst stellen. Das MTF ergänzt perfekt unseren Fuhrpark, so können mehr Einsatz-
kräfte zu den Einsatzstellen transportiert werden, ausserdem unterstützt es perfekt bei 
Lotsendienste und wird für Fahrten der Feuerwehrjugend verwendet.

ALLGEMEINES ZUM MTF-MOOSBACH 

Fahrzeug: Ford Custom
Type : Custom Variobus 320L2H1 2.0TCDI
Farbe :  Racingrot
Antriebsart: Frontantrieb
Leistung: 130PS/96,8KW
Lieferant: Schmidt-Automobile Mattighofen
Sitze: 1+8 Sitzplätze

 
Sonderausstattung vom Fahrzeuglieferanten
Rückfahrkamera
Spannungswandler 120Watt 220V
Anhängerkupplung
Sichtpaket
Radio-Soundsystem 24
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Ausstattung Fahrer & 1 Sitzreihe  
Steuerung Folgetonhorn, Lautspre-
cher, Umfeld - Scheinwerfer & Blitz-
leuchten Digitales-Handfunkgerät
Spannungswandler 220V/2200WattRo-
te & Grüne Blitzleuchte unter Beifah-
rersitz
3Stk. FFP 2 Masken 
2x Einmalschutzanzug
Einsatzleiterüberwurf 

Ausstattung 2 Sitzreihe
1 Stück Digitales-Handfunkgerät
Samsung Tablet für Einsatzführung
Ausklappbarer Tisch für Einsatzfüh-
rung
4x Steckdose 230V 
Zuschaltbare LED-Innenbeleuchtung 
USB-Ladeanschlüsse
Einsatzunterlagen
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Laderaum hinten Links:
1x Digitales-Handfunkgerät
2x Walkie-Talkie
3x LED-Handscheinwerfer
2x EX-LED Winkellampe
Untersuchungshandschuhe
6kg. Pulverlöscher
6x Warnüberwurf Feuerwehr
Handfäustel
Schreibgeräte und Magnete für 
Whiteboard
Arbeitsmesser
Notfallhammer
5x 230Volt Steckdose
USB-Ladeanschlüsse 

Laderaum hinten Rechts:
5x Faltkegel
2x Feuerwehrfaltsignal
5x absperrpflöcke 
2x LED-Anhaltestab
2x Blitzleichten
1x Erste-Hilfe-Tasche 
1x Absperrband

Laderaum hinten Mitte:
1 Paar Schneeketten 
1 Starthilfekabeln
1 Auffangwanne Multi Volumen 
240liter.
Die Auffangwanne kann auch 
Umgebaut werden zu einem 
Arbeitstisch zudem wurden in 
die Wanne Sicherungsschienen 
zu sichern von Gerätschaften 
montiert. Die Multi-Auffang-
wanne wurde von der FF. Moos-
bach selbst entworfen und 
angefertigt.
LED-Innenraumbeleuchtung

Heckklappe:
Ausklappbares Whiteboard
Stifte & Magneten für White-
board
Zuschaltbare – LED-Beleuchtung
Halterung für Beleuchtung der 
Einsatzleitstelle od. Atemschutz-
sammelstelle



Vorschau auf das Jahr 2021

 
Impressum 

Herausgeber: 
FF - Moosbach

 
Für den Inhalt verantwortlich: 

HBI Christian Burgstaller 
 

Gestaltung & Fotos:  
OAW Gerald Badegruber

Was uns das Jahr 2021 bringt, kann leider 
keiner von uns sagen. Was wir aber machen 
können ist uns bestens darauf vorzubereiten.  

„Die Ausbildung“ eine der 3 Säulen, die 
uns zu einer schlagkräftigen Feuerwehr 
macht,  wird im Jahr 2021 wichtiger denn 
je sein.  Durch das neu TLFA-4000 und di-
verser neuer Gerätschaften werden zu unse-
ren normalen Übungen auch einige außer-
ordentliche Ausbildungen hinzukommen. 

24.06. 19.30Uhr Einschulung TLFA-4000
08.07. 19.30Uhr Einschulung TLFA-4000
22.07. 19.30Uhr Einschulung TLFA-4000
04.09.  8.00Uhr Weber Rescue-Schulung 

Letztes Jahr konnten wir unser MTF in Dienst 
stellen. Leider hatten wir durch COVID kei-
ne Möglichkeit dieses zu segnen. 
 
11.07. MTF-Segnung mit einem kleinen Früh-
schoppen.

Die ursprünglich geplante Vollversammlung 
im Jänner musste leider verschoben werden. 
Und eine Night-Xplosion mit Feuerwehrfrüh-
schoppen ist im Jahr  2021 nicht geplant. 

15.05. 19.00 Uhr Vollversammlung

Leider können wir derzeit noch nicht genau 
sagen, wie das Bewerbswesen und die üb-
lichen Veranstaltungen geplant bzw. statt-
finden werden. Trotzdem sollten wir posi-
tiv und motiviert in das Jahr 2021 starten. 
Ich hoffe auf eine aktive Teilnahme an den 
stattfindenden Veranstaltungen.
 
So wünsche ich uns ein interessantes, kame-
radschaftliches und unfallfreies Feuerwehr-
jahr und darf mich schon vorab für die zahl-
reiche Teilnahme bedanken.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
HBI Burgstaller Christian

„Wenn Du in Deinem Training immer nur 90% gibst, 
dann wirst Du auch wenn es darauf ankommt nur 90% geben.“
Von Michael Owen

24 Stunden  | 7 Tage die Woche | 365 Tage im Jahr 

Auf uns ist Verlass!!!

Bleib informiert: 

www.ff-moosbach.at
             
       ff.moosbach.at

       freiwillige_feuerwehr_moosbach


